
 

 
 

 

 
 
 

Jahresbericht 2020 
 
Dass die bekannte mexikanische Biersorte 2020 die Aktivitäten des Vorstands der Kommission Weinweg 
beeinträchtigt haben soll, darf dementiert werden. 
 
Hingegen haben vorgesehene Anlässe mit einer Ausnahme nicht stattgefunden. Der im Herbst geplante 
zweite Anlass „Biodiversität“ entfiel, da die für Juni festgelegte Eröffnung der neuen Weinweg-Route 
aufgrund der besonderen Umstände (Corona) auf Ende September verschoben werden musste. 
Dennoch: Das aufwändige, anspruchsvolle Projekt „Frühere Flurwege“ – vom Vorsitzenden im Vorjahr 
konzeptionell etwas vorbereitet - hat einen erfreulichen Abschluss gefunden.  
 
Als Teamarbeit wurden intensive Recherchen in Quellen des früheren Höngger Gemeindearchivs 
betrieben, das im Stadtarchiv Zürich zugänglich ist. Zahlreiche Dokumente des 19. Jahrhunderts wurden 
kopiert und deren Inhalte ausgewertet. Verschiedene bemerkenswerte historische Fakten und Anekdoten 
wurden entdeckt, die in die neu verfassten Geschichten zur geplanten Route eingeflossen sind. Knapp 
zwanzig unterschiedliche Texte bereichern jetzt das neue Angebot „Frühere Flurwege“ des Weinwegs.  
 
Trotz wetterbedingten Widrigkeiten wurde diese neu entwickelte Route am 24. September feierlich 
eröffnet und die Tafel 15 enthüllt bzw. regnerisch „getauft“. Anne-Marie Aisslinger alias Marie 
Appenzeller als Flurwächterin trug erfrischend und schauspielerisch gekonnt einige Geschichten mit 
Erläuterungen und Anekdoten vor und zog die Teilnehmenden damit in ihren Bann.  
 
Zu dieser Vernissage waren die bisherigen 14 Tafel-Sponsoren mit Begleitung eingeladen, die 
erfreulicherweise recht zahlreich teilnahmen. Ein gemütlicher, dem historischen Thema angepasster Imbiss 
im Ortsmuseum bildete den angemessenen Abschluss. Laut mehreren spontanen Rückmeldungen darf der 
Anlass als gelungen bezeichnet werden (vgl. Berichterstattung im „Höngger“ vom 1.10./S. 7 und 31.12.20/ 
S. 39). Aufgrund des weiter herrschenden Regenwetters mussten leider die am folgenden Samstag 
geplanten zwei Führungen für die Öffentlichkeit auf Frühjahr 2021 verschoben werden. 
 
Trotz aller einschränkenden Umstände traf sich der Vorstand 2020 zu sieben Sitzungen, einerseits um das 
Projekt „Frühere Flurwege“ weiter zu entwickeln, wie auch jeweils die situationsadäquaten Massnahmen 
zu beschliessen. Weitere Aufgaben wurden behandelt und ausgeführt (Entwicklung der Website, 
Verschiebung des Materiallagers u.a.). 
 
Unsere Empfehlung für 2021:  
Entdecken Sie mit dem Weinweg Höngg verborgene Winkel der früheren Rebgemeinde und gewinnen Sie 
Einblick in ihre wissenswerte Vergangenheit. Nehmen Sie an den voraussichtlich im Frühjahr geplanten 
öffentlichen Anlässen teil (Infos in unserer Website und im „Höngger“ zu gegebener Zeit). Neben den 
Informationen in der Website sind Anmeldungen für öffentliche Führungen möglich, auch können 
spezielle private Gruppenführungen gebucht werden. 
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